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Prof. Dr. Monika Klinkhammer-Schalke mit Deutschem Krebspreis 2025 ausge-
zeichnet - ADT wiirdigt jahrzehntelanges Engagement fiir Versorgungsqualitat in
der Onkologie

Berlin, 27. Juni 2025.

Die Arbeitsgemeinschaft Deutscher Tumorzentren e. V. (ADT) gratuliert herzlich ihrer lang-
jahrigen Vorsitzenden Prof. Dr. Monika Klinkhammer-Schalke zur Verleihung des Deut-
schen Krebspreises 2025 in der Kategorie Versorgungsforschung. Die Auszeichnung
wurde heute von der Deutschen Krebsgesellschaft und der Deutschen Krebsstiftung
im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung verliehen.

Wegweisende Leistungen fiir Patienten/-innen und Versorgungssysteme

Prof. Klinkhammer-Schalke wurde fiir ihre herausragenden Verdienste um die Entwicklung
flachendeckender Versorgungsstrukturen und Qualitdtssicherung in der onkologischen Ver-
sorgung geehrt. Insbesondere gewlrdigt wurde ihre entscheidende Rolle als Vorsitzende
der ADT (2008-2023) und ihre Mitwirkung am Nationalen Krebsplan.

Mit groBem persdnlichem Engagement hat sie entscheidende Impulse fir die flachende-
ckende Einfihrung klinischer Krebsregister gegeben. Eine ihrer zentralen Leistungen ist die
Entwicklung und Einflihrung des bundesweit einheitlichen Onkologischen Basisdaten-
satzes, der eine vergleichbare, strukturierte Erfassung von Patientendaten Uber alle Bun-
deslander hinweg ermoglicht sowie die Initiierung der Bundesweiten Onkologischen
Qualitatskonferenz (BOQK) der ADT, die im kommenden Jahr ihr 20. Jubildum feiert.

Die BOQK wurde etabliert, um registerbasierte Daten zur Versorgungsqualitat wissenschaft-
lich auszuwerten und in den interdisziplindren Austausch zu bringen. Ihre Arbeit bildet damit
eine wichtige Grundlage fir die Qualitatssicherung und die Versorgungsforschung.

In mehreren Studien - darunter die vielbeachtete WIZEN-Studie, in der nachgewiesen
werden konnte, dass zertifizierte Krebszentren signifikant bessere Behandlungsergebnisse
erzielen und Uberlebenschancen steigern - hat Prof. Klinkhammer-Schalke gemeinsam mit
zahlreichen Kolleginnen und Kollegen zentrale Impulse fiir die Weiterentwicklung der onko-
logischen Versorgungsforschung gesetzt und das Feld nachhaltig gepragt.

Neben messbaren Uberlebensdaten war es Prof. Klinkhammer-Schalke stets ein zentrales
Anliegen, die Lebensqualitdt onkologischer Patientinnen und Patienten zu erfassen
und gezielt zu verbessern. In innovativen randomisierten Studien wurden regionale Ver-
sorgungsnetzwerke fiir Patientinnen und Patienten mit Brust- Lungen- und Darm-
krebs gemeinsam mit Klinikerinnen und Klinikern, Hausédrztinnen und Hausarzten,
Psychoonkologinnen und Psychoonkologen, Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten
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sowie Erndhrungsberatenden in der Nachsorge aufgebaut. Diese Studien zeigen: Patientin-
nen und Patienten profitierten nicht nur medizinisch, sondern auch psychisch und sozial -
mit signifikant verbesserter Lebensqualitat, wenn friihzeitig spezifische Unterstiitzung zur
Verfligung gestellt wird.

Hintergrund: Der Deutsche Krebspreis

Der Deutsche Krebspreis wird seit 1986 jahrlich verliehen. Er honoriert herausragende wis-
senschaftliche Leistungen in den Bereichen experimentelle Forschung, translationale
Forschung, klinische Forschung - und seit 2025 auch in der Versorgungsforschung.
Vergeben wird er gemeinsam von der Deutschen Krebsgesellschaft und der Deutschen
Krebsstiftung. Ziel ist es, wissenschaftlichen Fortschritt zu férdern und durch Innovationen
in der Krebsmedizin konkrete Verbesserungen in der Patientenversorgung zu erzielen.

Weitere Preistrager/-innen 2025:

Prof. Dr. Matthias Fischer - Kategorie Experimentelle Forschung
Prof. Dr. Melanie Borries — Kategorie Translationale Forschung
Prof. Dr. Walter P. Weber - Kategorie Klinische Forschung

Weitere Informationen: https://www.deutscher-krebspreis.de/

Kontakt fiir Medienschaffende:
Arbeitsgemeinschaft Deutscher Tumorzentren e. V.
Vorstandsvorsitzende:

Prof. Dr. Sylke ZeiBig

Tel.: 030/ 326 787 26

E-Mail: Sylke.Zeissig@Igl.bayern.de

Referentin Forschung und Kommunikation:
Anne Hennings

Tel.: 030/ 29 777 450

E-Mail: Hennings@adt-netzwerk.de
https://www.adt-netzwerk.de

Zum Deutschen Krebspreis:

Pressekontakt Deutsche Krebsgesellschaft e. V.
Clara Teich und Angelina Gromes
Kuno-Fischer-StraBe 8

14057 Berlin

Tel: 030 3229329-16/60
presse@krebsgesellschaft.de

Kontakt Deutsche Krebsstiftung

Iris Meumann

Kuno-Fischer-StraBe 8

14057 Berlin

Tel: 030 3229329-15

E-Mail: meumann@deutsche-krebsstiftung.de



https://www.deutscher-krebspreis.de/
https://www.adt-netzwerk.de/

	Wegweisende Leistungen für Patienten/-innen und Versorgungssysteme

